
Liebe Freunde, liebe Sponsoren! 
 

Viele Grüße aus Uganda. Vielen Dank für eure Gebete und eure treue Unterstützung. Das Jahr 2019 ist 

erfolgreich zu Ende gegangen. Wir senden euch die besten Grüße und Wünsche für das neue Jahr 2020. 
 

Unsere Familie 

Wir sind jetzt mit unserer Familie seit einem  

Jahr hier im Osten von Uganda im Bezirk  

Soroti. Wir sind damals, wegen Unruhen  

      in der Hauptstadt, hierhin gezogen.       
  

      Es war ein spannendes Jahr, in dem es, wie in  

      jedem anderen Jahr auch, Höhen und  

      Tiefen gegeben hat. Da hier im Osten ein sehr  

      heisses Klima herrscht, musste sich  

      die ganze Familie zuerst an die Hitze  

gewöhnen.  

      Wir wurden auch von den Krankheiten  

Malaria und den Röteln nicht verschont.      

Im zweiten Teil dieses Jahres wurde es jedoch zunehmend ruhiger und wir 

merkten, dass wir uns langsam eingelebt haben.  
 

      Haggai, unser ältester Sohn feierte am 19. Oktober seinen 8. Geburtstag, Hannah               

wurde am 8. April 5 Jahre alt und Esther am 19. November 4 Jahre. Sie sind uns 

so wertvoll und unterstützen uns in allem immer sehr. 

 

 

   

                        

 

 

 

 

 

 

 

 

              
 

 
 

      

Schlüsselprojekte im 2019 
 

Das neue Schulgebäude 

Mit Unterstützung des KPBS-Vereines in der Schweiz haben wir begonnen, neue  

Klassenräume zu bauen.  Die neuen Räume entsprechen den gesetzlichen Vorschriften  

des Landes und werden mehr Platz und Licht bieten. Wir sind froh diesen Schritt ge- 

macht zu haben. Vieles hier in Uganda  entsteht spontan und mit den Ressourcen, die  

gerade vorhanden sind. So entstanden dazumal auch die ersten Schulräume. Sie waren  

für diese Zeit zweckmässig und erlaubten es uns, diesen Kindern eine Schulbildung zu  

ermöglichen. Die Zeiten und Bedürfnisse ändern sich und die Schule wächst und deshalb,  

haben wir uns für neue Räume entschieden.  Die Wände sind fast fertig und das Eisen- 

dach wird Anfang Januar die Räume bedecken. 
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Der Schulgarten 

In unserem Schulgarten regt sich einiges. Zurzeit pflanzen wir 

Mais, Maniok, Bohnen und vielerlei Gemüse an. Unser Garten 

stösst bei den umliegenden Leuten auf grosse Bewunderung.  

Wir möchten diese praktische Arbeiten, wie der Schülergarten 

fördern, damit die Kinder lernen, mit den gegebenen Ressourcen 

das Bestmögliche aus dem Boden herauszuholen, um sich auch 

später selbst zu versorgen. 
 

< Bereitgestellte Pflanz-Säckli zur Ansaat 

 

 

Hühner 

 

Unser Plan ist es, die Arbeit hier im  

Busch nachhaltig zu gestalten, um  

hier auch Finanzen zu generieren.  

Deshalb haben wir dieses Jahr in zwei  

Ställen, unsere Anzahl Hühner auf 700  

Ausgeweitet und bekommen täglich  

etwa 500 Eier.  

Die Eier werden verkauft, einige für  

die Mahlzeiten an der Schule verarbei- 

tet und wieder andere werden den  

Kindern für ihre Familien nach Hause  

gegeben. 

 

 
Geplante Sekundarschule in Soroti  
 

 

 Das Gebiet ist ungefähr 6 Autostunden von Kampala der Hauptstadt entfernt. 

Wir kamen als Familie hierher, um eine weiterführende Schule zu eröffnen, die 

eine Fortsetzung der Grundschule im Busch bieten könnte. Anfangs Jahr haben 

wir ein Stück Land in einer sehr armen Gemeinde im Bezirk Soroti bekommen. 

Wir haben bereits zwei Klassenzimmer gebaut. 
 

Der Plan ist es, all unsere Jungen  

und Mädchen, die die Busch-Schule  

abgeschlossen haben, an diese weiter- 

führende Schule zu bringen. Neben der akademischen Ausbildung planen wir,  

sie in Projekte wie Landwirtschaft zu schulen. Für die Mädchen haben wir im  

Sinn, ihnen das Handstricken beizubringen, um wiederverwendbare  

Damenbinden herzustellen.  

Geplant ist zudem, dass wir für jedes  

Kind monatlich einen kleinen Betrag  

zur Seite lagen, so dass die Kinder  

nach der Schulzeit bei uns, einen                     Willkommensgeschenk, eine Kuh und 

kleinen Zustupf für ihre berufliche                 zwei Schweine.      

Weiterentwicklung bekommen.  

Die Schule ist auch offen, für Kinder, die hier in Soroti leben. Diese finanzieren 

die Schule selber und finanzieren somit auch unsere Kinder von der 

Buschschule in Kito, mit. Wir haben bereits Anmeldungen erhalten und sind 

darüber sehr glücklich. Allgemein ist die Eröffnung der Sekundarschule, hier 

in der Gegend, auf viele positive Rückmeldungen gestossen. Wir möchten 

gerne den Familien vor Ort auch helfen  

dass sie die Schule längerfristig finanzieren können. Aus diesem Grund haben wir jeder Familie, die sich an der Schule 

angemeldet hat, ein einmaliges Geschenk überreicht, das ihnen helfen sollte etwas Umsatz zu generieren. So ein 

Geschenk war mal eine junge Kuh oder ein Ferkel   



Unsere ausgelagerte Familie in Mukono - Die Busch-Schule. 

Dieses Jahr im November 2019 haben acht unserer Kinder an nationalen  

Prüfungen teilgenommen, um danach auf der Sekundarschul-Ebene aufge- 

nommen zu werden. Die Prüfungsergebnisse werden im Januar veröffent- 

licht. Wir sind alle sehr auf die Resultate gespannt und können es kaum  

erwarten. Die Kinder haben sich alle sehr beispielhaft auf die Prüfungen  

vorbereitet.  

7 Klässler, welche die Prüfung für  

die Sekundarschule gemacht haben 
 

 

Fleissig wird einstudiert und geübt für das grosse Abschlussfest des Schul- 

jahres. An diesem nehmen die Eltern, Tanten und Onkel und viele weitere teil. 
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Ferien 

Die Kinder sind jetzt bis zum 5. Februar in den Ferien.  

Das typische Leben, welches die Kinder in den Ferien  

zu Hause erwartet, besteht darin, früh aufzustehen,  

beim Ernten von Lebensmitteln zu helfen, oder auch  

Wasser aus dem Bach zu besorgen oder auch auf die  

Feuerstelle der Aussen-Küche aufzupassen. Aber auch  

trotz diesem vollen Zeitplan, wissen die Kinder, wie  

man gemeinsam Spaß hat- die Jungen basteln oft Bälle  

aus Bananenfasern und spielen damit Fussball,  

während die Mädchen gerne herumspringen. 

     Schulausflug im Oktober 2019 

 

 

 
 

 
 

           

 

 

 

                                 

 

      
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Traurige Nachricht 

 

Am 22. Dezember 2019 haben 6 unserer Kinder 

(Marvin, Muwanguzi, Kisakye, Francis,  

Teopista und Kizza) ihre Mutter verloren. 

Bitte betet für sie. Sie war ihre größte  

Unterstützung, sie sind jetzt wirklich  

in großer Not. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verein-kpbs Schweiz - Rechnung 2019 

   6 Ertrag   

 

4 Aufwand   

 

  

61 Sponsorenbeiträge 8`599.00 

 

41 Sponsorenbeiträge 7’000.00 

 

1’599.00 

62 MA-Unterstützung 6’550.18 

 

42 MA-Unterstützung 4’960.00 

 

1'590.18 

64 Verein.ch Projekte 7'204.77 

 

44 Verein.ch Projekte 5'582.81 

 

1'621.96 

66 Spesen   

 

46 Spesen 177.11 

 

  

67 Projekte Sycamoreug 450.73 

 

47 Projekte Sycamoreug 0.00 

 

450.73 

     

46 Spesen in Pos. 44 enthalten 

  

    

  Stand Kasse per 31.12.2019 CHF.  

 

5'261.87 

 

Herzlichen Dank für Deine Unterstützung 

mailto:info@verein-kpbs.ch
http://www.verein-kpbs.ch/

